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Die Angaben für das frühere Bundesgebiet beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutschland
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Fragestellung trifft nicht zu

% = Prozent
o/@ = Promille

. = kein Nachweis vorhanden
_ = grundsätzliche Anderung innerhalb

einer Reihe, die den zeitlichen Ver-
gleich beeinträchtigt
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ln der vorliegenden Veröffentlichung werden Alkohol-
unfälle im Straßenverkehr in der Bundesrepublik
Deutschland dargestellt. Alkoholunfälle sind dabei als
Unfälle definiert, bei denen mindestens ein Unfallbetei-
ligter unter Alkoholeinfluß gestanden hat.

lm vergangenen Jahr hat sich die Gesetzeslage zum
Fahren im Straßenverkehr unter Alkoholeiniluß geän-
dert. Seit dem 28. April 1998 ist das Führen eines
Kraftfahzeugs mit mehr als 0,25 mg/l Alkohol in der
Atemluft bzw. 0,5 Promille im Blut eine Ordnungswid-
rigkeit. Bis zu diesem Zeitpunkt galt die 0,8 Promille-
grenze im Straßenverkehr. Entgegen weit. verbreiteten
Vorstellungen konnte bisher schon und kann weiterhin
die Polizei auch Verkehrsteilnehmer mit einem Blutal-
koholgehalt von weniger als 0,5 (bzw. 0,8 Promille
nach der alten geseElichen Regelung), aber minde-
stens 0,3 Promille als alkoholbeeinflußt einstufen,

Alkoholunfälle im Straßenverkehr I 998

Vorbemerkung

Gesetzliche Regelungen')

wenn sie im Verkehr auffällig geworden sind. Die Ver-
wicklung in einen Verkehrsunfallwird dafür in der Regel
als ausreichend angesehen.

Bei der Bewertung der Daten über Alkoholunfälle ist
von einer Dunkelziffer auszugehen, da nicht bei jedem
Unfallbeteiligten festgestellt wird, ob er unter Alkohol-
einfluß gestanden hat. Desweiteren ist anzunehmen,
daß unter unfallflüchtigen Verkehrsteilnehmern, die
auch nicht nachträglich ermittelt werden konnten, ein
überdurchschnittlich hoher Anteil alkoholisiert war. Zu-
dem werden Alleinunfälte, das sind Unfälle, bei denen
außer dem - möglichenrtreise alkoholisierten ' Fahrer
niemand beteiligt war, aus straftechtlichen Gründen
häultg der Polizei nicht gemeldet. Mit zunehmender
Unfallschwere dürfte sich jedoch diese Dunkelziffer
wesentlich verringem.

Der GeseEgeber hat keinen Promillewert filr die
Fahruntüchtigkeit festgelegt. Er bestimmt lediglich, daß
bestrafl wird, wer infolge des Genusses alkoholischer
Getränke oder anderer berauschender Mittel nicht in
der Lage ist, ein Fahzeug sicher zu führen. Es ist Sa-
che der Rechtsprechung, im Wege der Gesetzesausle-
gung eine allgemein verbindliche Aussage zutreffen,
wann ein Zustand der Fahruntüchtigkeit gegeben ist.
Folgende drei Möglichkeiten sind nach dem 1998 gel-
tenden Recht festzustellen:

1. Wer einen Blutalkoholgehalt von 1,17o aufirvärts
aufi,rreist, gilt als absolut fahruntüchtigl). Da es sich
insoweit um eine gesicherte medizinische Erkennt'
nis handelt, ist im Einzelfall der Antrag auf einen
Gegenbeweis unzulässig. Eine von allen sonstigen
Beweisen unabhängige, allein aus dem Blutalko-
holwert abzulesende und nachzuweisende Fahrun-
tüchtigkeit wird ab 1,1 7m angenommen. lst die
Trunkenheitsfahrt folgenlos geblieben, wird der Tä-
ter nach § 316 SIGB mit Freiheitsstrafe bis zu 1

Jahr oder mit Geldstrafe bestrafl. Hat der Fahrer
Leib oder Leben eines anderen oder fremde Sa-
chen von bedeutendem Wert gefährdet, wird nach
§ 315 c Abs. 1 Nr. 1 a, Abs. 2 und 3 SIGB eine
Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren, bei Fahrlässigkeit
bis zu 2 Jahren oder eine Geldstrafe ausgespro-
chen.

2. Wer weniger als 1,1 bis herunter zu 0,3 96 aufweist,
kann ebenfalls fahruntüchtig sein. Nur kann die
Fahruntüchtigkeit im Gegensatz zu einem Blutalko-
holgehalt über 1,1 7oo nicht mehr allein vom Promil-
lewert abgeleitet werden. Zu dem festgestellten
Promillewert müssen zusätzliche Beweisanzeichen

') Bis zum 31 . Dezember 1992 galt in den neuen Ländem und
Berlin-Ost die 0,0-Promille-Regelung, d.h.,,Fahrzeugführer
durften bei Antritt und während der Fahrt nicht unter Einwir-
kung von Alkohol stehen' (§ 7 DDR - SIVO vom 26.5.77).

1) Bundesgerichtshof, Beschluß v. 28.6.1990 - 4 StR 297190.

hinzukommen, die auf Fahruntüchtigkeil schließen
lassen. Solche Beweisanzeichen sind aus der
Fahnrveise zu entnehmen. Fahrfehler, die alkoho§-
pisch sind, wie z.B. Fahren in Schlangenlinien oder
das Nichtbewältigen von Kurven, kommen hier in
Betracht. Desgleichen auch das Erscheinungsbild
des Fahrers, etwa taumelnder Gang, venrrraschene
Sprache usw. Die Bestrafung erfolgt aus den glei-
chen geseElichen Vorschrifien wie unter Ziffer 1

angeführt.

3. Weist der Fahrer einen Blutalkoholgehalt arrischen
0,8 und 1,09 7o einschließlich auf und kann eine
relative Fahruntüchtigkeit durch Beweisanzeichen,
wie unter Zilfer 2 angeführt, nicht festgestellt wer-
den, so handelt er ordnungswidrig. Er hat den ge-
seElich eingeführten besonderen Gefahrengrenz-
wert von 0,8 96, der sich aus § 24 a des Straßen-
verkehrsgesetres ergibt, eneicht oder überschrit'
ten. Dies hat mit Fahruntüchtigkeit nichts zu tun. Da
man aufgrund wissenschaftlicher Versuche weiß,
daß 75 % der Kraftfahrer bei 0,8 th bereits fahrun-
tüchtig sind und bereits Ausfallserscheinungen auf-
weisen, hat der Gesetzgeber diesen Gefahren-
grenzwert geseElich festgelegt. Der Fahrer wird aF
so nicht ,,bestraft", sondern wegen einer Ord-
nungswidrigkeit mit einer Geldbuße und einem
Fahrverbot bis zu 3 Monaten belegt. Dies geschieht
durch die Venraltungsbehörde. Einspruch gegen
den Bußgeldbescheid an das Amtsgericht ist zuläs-
sig.

4. Seit 1. Mai 1998 wird das fahrlässige Führen eines
Kraftfahzeugs mit mindestens 0,5 7oo und unter
0,8 96 (oder einer Atemalkoholkonzentration von
0,25 mg/l und unter 0,40 mg/l) als Ordnungswidrig-
keit geahndet (Geldbuße und Eintragung in das
Verkehrszentralregister).
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Jahr

1975
1 976
1977 .

'1978
1 979

r980..
1981
1982..
1983..
1984...

1985 .

986
987
988
989

r990..
1 991
1992. .

1 993
I 994

1995 . ,

1998..
I 997
199E.

Veränderung zu
1997 noh .....

r975
1 976
1977
1978
1 979

1 980
1 981
I 982
1 983
198'l

1 985

1975..
1 976
1977
1 978
1 979

1 980
I 981
1 982
1 983
r 984

1 985
r 986
1 987
1 988
I 989

1 990
1 991
1 992
l 993
1 994

1 995
1 996
I 997
1 99E

ilEt-I7iEt oem Gebiet der ehematroen
Stunden an den Untalltolgen Gestorbäne.
Gestorbene.
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2) 1991 - 1994 Sachschaden von DM 4 OO0 und mehr bei einem der Ge-
schädigten Ab 1995 Straftatbestand oder Ordnunoswrdriokeil

^. G.ußggld) und mrndestens ein Kfz mußte abgeschieppt wärden.
3) Alle Kfz waren fahrberett

Deutschland

1 Straßenverkehrsunfälle sowie Alkoholunfälle und dabei Verunglückte 197S.1998
Darunter

Schwerwiegende Untälle
mit Sachschaden

2 311 46ä
2 384 579

112 672
395 92e
392 470
407 820
393 523

360 270
374
356

364
606
187
366

375
377

389
385

350
147
462
3E4

395
385

.0,9

51 264

53 021

37 694

38 511

521 808
548 1 50
575 690
572 91 5
545 629

555 966
529 810
521 568
543 583
519 247

471 466
493 045
471 776
497 606
500 213

521 977
51 6 835
527 425
51 5 540
526 229
521 595
501 916
509 643
505 111

1 31 093
130 351

221 338
248 621

sonstige
Alkoholunfälle3)

- 13,4

lnsgesamt

17 011
17 144
17 397
17 303
15 558

15 050
13 635
13 450
13 553
12 041

375 1 82
399 725
419 309
118 702
403 131

33 014
33 299
31 299
27 105

265 203
258 732

504 797
531 006
558 293
555 612
530 071

540 916
516 175
508 118
530 030
507 206
461 396
482 425
482 278
487 744
490 434

51 0 931
374 442
386 446
379 737
389 692

s89 168
376 702
385 680
388 429

+ 0,7

x
x
x
x'
x

x
x
x
x
x

x
x
x
x
x

x
x
x
x
x

00
00
00
00

10 070
10 620I 498
I 862I 779

392 754

388 003
373 082
380 E3s
377 257

2 345 396
2 270 818
2 229 182
2 289 570
2 232 379
2 257 849

+ 1,1 0,9

11 046
11 300
10 631
9 949
9 814

9 454
8 758
E 549
7 792

- 8,9

darunter: Alkoholunfälle

3 641
3 550
3 793
3 561
3 343

3 290
2 993
2 927

125 854
126 723
122 973
1 16 456
115 414
I 08 890

- 5,7

21 350
2't 031
20 935
19 919

18 342
16 646
15 368
12 A45

- 17.7

130 732
1 19 180
109 389
108 872

72 937
72 924
75 335
73 565
70 657

51 593
52 439
54 068
53 019

9,6
9,r
9,1
8,0
8,0

16,3
16,1
'1 6,6
15,7

14,9
14,3
r 3,3
11,6

4,1

49 985
46 506
47 840
43 943

39 156
38 608
36 846
36 855

41 603
40 823
40 998
39 892

36 966
34 468
32 884
28 736

DDR rnnerhalb von 72
ab I 978 rnnerhalb 30 Tagen

856
504

978
2 026
1 816
1 774
1 765

1 940
? 229
2 102
2 048
't 829
1 716
1 472
1 417
1',t14

- 23,0
o/o von insgesamt

76 578
76 174
7E 128
77 126
74 000

76 174
71 858
69 136
68 004
61 497

53 927
53 407
51 617
50 933
51 963
s3 795

2
2

72 884
68 665

0,5

24 865

917
943
708
540

66 209
65 148
58 993

51 949
51 381
49 801
49 159
50 198

51 855
35 030
33 999
34'129
33 346

31 288
29 230
28 205
24 724

14,4
13,7
13,5
13,2
13,3

13,5
13,3
13,0
12,3
't 1,6

1 1,3
'10,7
10,8
10,1
10,2

10,1

91 897
87 710
81 891
7',t 381

17,6
19,7
19,8
20,8
18,6

15,2
16,8
16,9
14,3

58 609
57 132
57 112
55 093
51 346
47 345
45 020
38 483

- 14,5

14,7
14,0
13.7
13,5
13,6
13,7
13,5

1,4
0,8
0,9
0,2
0,4

9,4
8,8
7.6

- 12,e

13,8
13,1
12,9
12.7
12,7

12,8
12,6
12,4
11,7
1'.l,2

10,9
10,3
10,3
9,8

10,0

9,9
10,8
10,3
10,6
10,2

9,5
9,2
8,6
7,6

33
33
31
27

22 111
23 439
25 374

21
19
17
15

- 12,2

x
I
x
x
x

x
x
x
x
x

x
x
x
x
x

x
10,0
9,4
9,6
9€

16,8
16,7
16,2
14,3

014
299
299
105

13,4- 12.8 - 12,3

21,4
20,7
21.8
20,6
21,5

21.9
22,0
21,8
21,1
20,8

x
x
x
x
x

10,3
11,3
10.8
11,1
10,5

9,8

9,4
8,8
9,0
8,6

8,03,9
3,7
3,2

7,8
7,3
6,4

daber Verunglückte
Polzerhch

erfaßte
Unfalle

rnsgesamt

Unfälle
mrl

Personen-
schaden insgäsamt Getöteter) Schwerverletzte Leichtverlelzle im engeren

Sinne2)



975.. ........ .
976...... . .. ..
977 .............
978 ................
979 . ...............
980 ......... .......
981 . ..............
982. ..... .. ....
983.. .... . ......
984 ... . ...........
985 .

986........ ...
987......:........
988 .......... . ....
989... ...... .....
990 .................
991 ........ ........
992 ............... .

993 ..... . .........
994..... . .. .....
995.................
996 ..... .. .. .....
997..
998.. .. .. . . ..

Jahr

1998............ .

Veränderung zu
1997 rn % .. ....

1 988
1 989

1:
Veränderung
1997 in % ..

Früheres Bundesgebiet

1 Straßenverkehrsunfälle sowie Alkoholunfälle und dabei Verunglückte 1975 - 1998

Darunter

SchweMiegende Unfälle
mit Sachschaden

379 235
342 617
358 693
374 107
359 485
327 745
341 921
325 519
342 299
343 604
340 043
321 374
325 301
312 606
314 381

308 186

47 327

49 210
46 212
44 742
44 222
40 327

35
35
33 602
33 542
31 111

472 667
495 401
523 120
523 306
499 663
513 504
487 618
478 796
500 942
476 232
430 495

430 568

462't10
482 261

sonstige
Alkoholunfälle2)

- 11,4

lnsgesamt
14 E70
14 820
14 978
14 662

337 732
359 694
379 046
380 352
367 500

264 567
418 523
523 392
619 187
660 680
684 604
678 497
629 089
692 934
780 818

935 595
977 501
022 648
997 787
010 575
953 709
924 338
835 482

13 222

13 041
11 674
11 608
11 732
10 199

I 400
8 948
7 967
I 213
7 995

7 906
7 541
7 298
6 926
6 800
6 526
6 126
6 067
5 61tl

- 7,5

darunter: Alkoholunfälle

3 318
3 247
3 413
3 152

- 20,4

% von insgesamt
22,3
21,9
22,8
21,5
22,2
22,4
22,7
22,2
21,7
21,3
20,s
19,7
19,3

97 821
95 171
90 7E4
90 726

88 532
83 672
84 211
80 652

320 007
307 404
314 992
319 564

38 038
45 728
53 735
53 310
46 526

48 952
39 402
38 760
45 090

8,5
8,tl
8,0
7,1
6,6
6,2
5,4
5,E
5,0
5,3
5.0
5,3

31 9 759
33.1 853
351 407
355 334
339 915

351 51 1

336 542
328 42A
344 120
333 519

306 562
325 355
315 993
337 262
341 549
344 755
324 120
330 612
320 530
324 543

234 314
292 301
345 517
398 032

479 6967146'
238 206
242 157
258 217
261 337
271 878
271 579

1 840 295

1 735 072

+ 1,6

452 165
432 589
456 436

1 32 514

115 533
117 862
108 629
I 10 961
107 8.lE

103 403

4,2

27 152
27 048
28 164

24 779
21 936

18 767
1g 129
17 159
16 69tl
t6 529

15 503
14 991
13 736
13 259
12 566

11 674
1'l 054
10 538
I 063

- 14,0

13,2
13,2
12,5

457 392
458 064
429 492
433 081
418 240
422 065
415 065

+ 0,1 + 1,5

278
543
837
635
E84

29 019
2S 173
26 669
25 846

260 543
184 106
1 87 629
1 90 2E9
1El 500

31 443
33 5E6
36 563
3E 512
40 051

42 276
41 820
40 246
22 224
21 919

90 548
85 001
81 732
83 475

+ 2,1

22 274
23 252
22 084
19 567

397 202
405 270
405 830

294 454
302 361
302 089

- 0,1

4E 346
48 917
50 136
49 005

685 597
709 952
690 507
718 178

9,0

4,3
3,6
3,2
2,9
2,9
3,0
2.7
2,5

72 444
71 985
74 137
72 132
6S 095

71 353
66 976
64 436

11 974
41 690
42 560tll 540
3S 855

29

930

919
650
579
547
173

719
765
534
498
488

414
175
407
t44
209
125
002
025
816

34 193
33 014
29 391

775
330

252
918
089
504

. 9,6

66
60
58
52

- 11,0

15,3
14,5
14,2
13,8
13,8

13,9
13,7
13,5
12,7
12,0
1 1,6
10,9
11,0
10,3
10,5

10,1
10,5
9,7
9,7
9,2

8,7
8,6
8,1
7,2

10,9
10,3
10,3

9,E
r 0,0
9,6

10,0
9,3
9,3
9,0
8,5
8,5
E,0
7,3

32 914
32 257
30 177

63 475
57 000

19 764
49 436
47 530
16 827
47 501

45 936
44 939
41 512
40 449
38 791

36 106

22 157
22 515
22 155
22 79E
23 E25

2t 362imT7
17 543
17 554
16711
13 805
12 759
1r E37
10 951

27 140
26 310

27 456
25 625
24 931

40 938
38 701
36 926
36 149
32 891

29
29
28
2E

29 155
28 210
26 173
2.1 908
?4 168
21 986

25 018

23 307
22 137
21 451
19 512

:
22 271
23 252
22 084
19 567

- 11.4

x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x

100
100
100
100

- 7,5

13,4
I'1,5
10,6
9,7
9,3
9,1
8.7
8.4t5
9,2
9,1
8,7
8,5
E,4
8,8
9.0
15
9,3
9,2
LZ

15,2
15,0
14,5
13,1

9,0

19,7
18,6
18,3
17,9
18,0

13,I
12,5
12,0
11,7
11,7

11,6
11,5
11,2

11
11

,8
,2

10,5
9,9
9,6
9,1
9,1
8,5
4,7
8,4
8,8
8,1
8,1
7,7
7,3
7,2
6,8
6,1

18,2
18,6
17,9
19,6
19,3

3,9

9,4
7,8
7,2
6,4
6,9

3,6
3,4
3,1

TfifT§62 Sachschaden von DM 1 ooo und mehr bei einem der
Beteilioten. 1983 - 1990 Sachschaden von DM 3 000 und mehr bei
einemier Geschädigten. 1991 - 1994 Sachschaden von DM 4 000
und mehr ber einem der Geschädigten Ab 1995 Straftatbestand oder
Ordnungswidrigkeit (Bußgeld) und mindestens ein Kfz mußte
abgeschleppt werden.

4,5 11,2

2) Alle Kfz waren fahrbereit.

dabei Verunglückte

insgesamt Getötete SchweNerletzte Leichlverletzte
im engeren

Sinnet)

Pol.izeilich
erfaßte
Unfälle

insgesamt

Unfälle
mit

Personen-
schaden
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't 986
1987 .... .. .....
1988. .. ............

1975......... . . .

I 976
1977 .................
1978 ...,............
1979 .................
1980.......... .. ...
1981 . .. ..... .....
1982... .......
1983........ . ....1984..... ...

1985.... . ..........

1989 ... .. ......-..
1990...... ..........
199 t
1992
1 993
I 994

1975 ... .........
1976... .........

985
986
987

1990...... ... ......
199r ... .. ... .. ..
1992 ........... .....
993
994

1995.......... . ....
1996. ..............
1997 .. .. .........
1998.. ..............

1
1
I
I
1

1

1

I
I
I
1
1

1



Jahr

1 975
r 976
't977
1978
1 979
r 980
1 981
I 982
1 983
I 984
1 985
1 986
1 987
1 988
1 9E9

1 990
1 991
1 992
1 993
1 994
1 995
1 996
I 997
1998 ,

Veränderung zut997in%....

977
978
979
980
981
982

1965....
1988.....
1987.. ..
1988._ . ,.
1989. ... .

r990..
1991 . ...
1 992 .......
1993. ....
1994..._
1995.. . .

1996._ .. .

1997..
1 998 .....

1 975
1 976

983
984

ffii-iOFrnnerhatb von 72 Stunden an den Unfallfolgen Gestorbene,
ab 1978 tnnerhalb 30 Taqen Gestorbene.

2) 19.91 .: 1994 Sachschade-n von DM 4 OOO und mehr bei einem der Ge-schädigten. 4b 1995 Straftatbestand oder Ordnunqswroiiox!rt(Bußgeld) und mrndestens ein Kfz mußte abgeschleppt wirden.
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Neue Länder und Berlin-Ost

I Straßenverkehrsunfälle sowie Alkoholunfälle und dabei Verunglückte 1975 - 1998

Darunler

SchweMiegende Untälle
mit Sachschaden

lnsgesamt

37 232
60 992
74 914
77 232
40 184 10740
34 179 10047
27 657 I 215'25394 7 538

8,2 - 18,2

sonstige
Alkoholunfälle3)

:
740
047
215
538

18,2

x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x

100
100
100
100

49 141
52 749
52 570
49 609

42 192
42 772
42 641
43 015

87 353
94 347
97 300

104 160
106 530
't04 714
104 373
99 281

- 4,9

78 625
78 474
75'168

- 4,2

357 757
460 241
509 914
535 746

543 585
559 618
541 872
539 471

. 0,4

6
7
8
8
7
7
6
5

29 64;
26 792
23 802
18 877

37 450
40 031
40 263
38 350
35 631
33 437
33 309
32 777
33 713
34 038
32 525
32 443
31 087
32 888
33 782
49 307
63 773
70 161
72 774

3
3
3
4
3

3
3
3
3
3
3
3
3
3
3
5
o

10
11

78 373
79 817

- 22.6

45 966
42 462

40 97r
40 880
39 187
41 170
42 821
65 913

24,3

4 134
4 489
4 991
4 994
4 905
4 E21
4 682
4 700
4 529
4 497

4 163
3 971
4 087
4 106
4 062
7 859

13670
15 320
16 663
16 302
15 240
13 155
12 006I 092

47 000
50 425
50 151
46 968
43 630
40 453

3 811
4 186
4 6t1
4 585
4 492
4 450
4 339
4 352
4 220
4 166

3 904
3 710
3 805
3 830
3 785
7 333

40 231
40 930
40 820
11 173
39 301
39 208
37 656
39 521
41 037

62773
33 272 50 322
35 180 55 834
35 070 59 207
35 997 65 149
34 441 69 16132754 69 298
31 203 70 68828238 68 865

. 9,5 - 2,8

8,1
8,3
9,2
9,8

10,3
r 1,0
10,8
10,6
10,3
10,1

9,9
9,5

10,1
9,7
9,2

11,7
1 9,1
20,7
21,9
20,4
19,4
17 ,1
15,5
12,7

8,7
8,8
9,8

10,5
1 1,0

11,4
11,3
1 1,5
10,7
10,6

10,4
10,1
10,4
10,1
9,7

1 1,6
14,7
15,2
16,3
14,9
13,5
12,2
r1,1
9,0

6 359
7 295
7 676
7 353
5 668
5 592
4 830
3 582

- 25,8

247
522
932
014
937
811
773
764
6'18
616
381
278
244
313
280
697
346
646
843

11 682
10 793
9 560I 716
6 750

2 141
2 t24
2 4',19
2 641
2 336
2 009

- 12,2

darunter: Alkoholunfälle

% von insgesamt

961
842
821
842
670
672
531
649
784
140
759
333
023
014
928
532
482
17q

323
303
380
409
413
371
343
348
309
331

259
261
282
276
277
s26
754
695
704
619
591
470
422
298

29,4

557
330
283
330

981
093
754
212

3,0
3,1
4,0
2,8
1,5
o,2
9,6
7,6

3 7si
5 896
7 820I 154

I 112
7 185
5 871
4 589

0
0
9
7

- 20,7

4,4
3,5

10,6
10,5

9,5
10,1
10,7

11 ,4
11,1
1 1,0

10,2
9,7

10,4
10,0

9,5
1 1,9
15,6
1A,2
17 ,1
15,7
14,3
12,6
1 1,5

9,2

15,1
13,0
15,7
15,5
17,7

18,5
17,5
18,9
17,0
18,0

15,5
15,6
18,4
16,7
15,5

16,8
20,1
20,9
23,3
20,5
20,2
17,9
17,0
'13,7

22,8 - 21,8

x
x
x
x
x

8,4
8,5

5,
4,

10,2
9,7

10,4
10.6

20,2
21,O
21,2
18,1

3) Alle Kfz waren fahrberetl-

dabei Verunglückle
Polizerlrch

erfaßle
Unfälle

Ins9esamt

Unfalle
mtt

Personen-
schaden insgesamt Getötetei) Schwerverletzte Leichlverletzle im engeren

Sinne2)

I 975
1 976
1977
I 978
1 979
1980
1 981
19E2
1 983
I 944
I 985
1 986
1 987
I 988
1 98Q

1990
1 991
I 992
1 993
199.1

I 995
1 996
1 997
1 998

zt)Veränderung
1997 in c/o



2 Straßenverkehrsunfälle sowie Alkoholunfälle und dabei Verunglückte 1998 nach Ländern

Land

Deutschland

Baden-Württemberg ..,...
Bayem ......,....,..
Berlin ................
Brandenburg
Bremen .............
Hambuß
Hessen ..............
Mecklenburg-Vorpommern .....
Niedersachsen
Nordrhein-Westfalen ..............
Rheinland-Pfalz
Saarland ..........
Sachsen
Sachsen-Anhalt....
Schleswig-Holstein
Thüringen

Nacfirichllich:
Fruheres Bundesgebiet ..........
Neue Länder und Berlin-Ost ...

Deutschland

Baden-Württemberg .....
Bayem
Berlin .............
Brandenburg
Bremen ..
Hamburg
Hessen .............
Mecklenburg-Vorpommem .....
Niedersachsen
Nordrhein-Westfalen ..............
Rheinland-Pfalz
Saadand
Sachsen
Sachsen-Anhalt
Schleswig-Holstein .................
Thüringen

Nachrichtlich:
Früheres Bundesgebiet ..........
Neue Länder und Berlin-Ost ...

Deutschland

Hessen ...,..
Mecklenburg-Vorpommem .....
Niedersachsen
Nordrhein-Westfalen ..............
Rheinland-Pfalz
Saadand
Sachsen ............
Sachsen-Anhalt
Schleswig-Holstein .................
Thüringen

Nachrichtlich:
Früheres Bundesgebiel ......,
Neue Länder und-Beain-Ost ...

lnsgesamt

2257 649 377 257 505 111 7 792 108 890 388 429 108872

mit Sachschaden
sonstige

27 105

205 101
304 304
142 16
100 079

19 026
56 155

't24 013
69 064

1933/2
525 915
115 229
25780

138 7t3
101 995
61 788
74 979

1 718 178
539 471

I 426
I 974
3 096
3 357

524
1 441
5 775
2841
5 873
2 573
3 606
1 074
4 956
3 708
243/.
2723

52 504
18 877

41 106
61 361
't5 494
14 410
3 352
9 264

25 975
10 470
39 290
74 392
17 912
5 189

19 350
13 556
14 376
1't 760

302 089
75 168

3 590
4 192

894
1 333

211
543

2375
1 077
2788
4 598
1 490

470
I 698
127',1
1 180
1 018

21 986
6 750

7,6

8,7
6,8
5,8
9,3
6,3
5,9
9,1

10,3
7,1
6.2
8,3
9,2

56 404
86 068
18 665
18 868
4 137

12 159
35 597
14 062
53 120
95 928
24',t92
6 991

25 552
17 806
19 292
16 250

4C5 830
99 281

4 895
5 798
1 166
1 744

280
733

3 279
1 479
3 719
5 797
I 989

649
2277
1 719
1 542
1 417

29 391
I 092

8,7
6,7
6,2
9,2
6,8
6,0
9,2

10,5
7,0
6,0
8,2
9,3
8,9
9,7
8,0
8,7

't2429
't8 029
2',t73
5 865

578
887

6 878
3 876
I 687

z'.t 227
5 60s

916
7 786
4 929
3 132
4 893

80 652
28238

11,6

't3,1
10,0
11,5
12,3
10,4
10,4
14,3
'14,7
11,7
9,4

11 ,E
15,2
12,2
13,2
13,6
11,9

319 564
68 865

43 075
66 714
16 407
12 508
3 526

11 230
28',t82
I 822

425'.t3
73624
18201
5 997

17 259
12 447
15 915
11 009

3 133
3 798

901
953
214
629

2205
u4

246/
3672
1 268

499
1 244
1 017
'I 070

793

6,4

7,3
5.7
5,5
7,6
,6,1
5,6
7,8
8,6
5,8
5,0
7,0
8,3
7,3
8,2
6,7
7.2

16 806
13229

1 539
5 029

557
1 869
8 051
4 169
8244

22081
7 351
1 274
6 453
4 916
3 t36
4 168

83 478
25 391

15 540

20(1
't 626

147
797

14
250

1 494
726

1 262
2313

900
273

1 285
889
i',t7
706

14,3

12,1
't2,3
29,0
15,8
2,5

13,4
18,6
'17,4
15,3
10,5
12.2
21,4
19,9
18,1
16,5
't6,9

19 567
7 538

2795
3 156
1 755
1 227

299
648

1 906
1 038
1 823
5 662
1 216

323
I 973
1 548

737
999

27 105

2795
3 156
1 755
1 227

299
648

r 906
I 038
1 823
5 662
1 216

323
1 973
1 548

737
999

900
345

85
495

33
42

537
364
920
077
386

78
507
430
245
348

5 614
2 178

darunter; Alkoholunfälle

71 381 28 736 38 483 'l 114 12645 24724

140
191

16
68

6
't2
91
66

't 19
135
57
11
66
49
46
41

622
809
249
723

60
92

983
569
136
990
604
't 39
947
653
426
583

816
298

% von insgesamt

7,6 14,3

I 063
3 582

19 5t2
5212

10 951
4 589

19 567
7 538

100

100
100
100
r00
100
100
100
100
100
100
r00
't00
100
100
100
'r00

8,8

7,3
9,0

3,2

4,'.|
2,9
2,2
3,4
2,8
2,6
4,7
4,1
3,0
2,4
3,1
4,2
3,6
3,6
3,9
3,6

3,'l
3,5

9,4
8,2
8,7

15,6
14,2
18,8
't3,7
'18.2
28,6
16,9
18,1
't2,9
12,5
14,8
14,1
13,0
11,4
18,8
11,8

11,2
12,7

6,1
7,6

dabei Verunglückte
Polizeilich

erfaßte
Unfälle

insgesamt

Unfälle
mil

Personen-
schaden

insgesaml Gelötele Schwer- I Leicht-
verlelzte

im engeren
Sinnel)

1) Straftatbestand oder Ordnungswidrigkeit (Bußgeld) und mindestens
ein Kfz mußte abgeschleppt werden.

7.2
9,2

-7-

14,5
't3,7

2) Alle Kfz waren fahrbereit.

13,1
1E,1

100
100



Deutschland

3 Alkoholunfälle und dabei Verunglückte 1998') nach Ortslage, Unfalltyp, Llchtverhältnissen und zeitlicher Velteilung
3.1 Grundzahlen

Gegenstand der NachHeisung

fttslage

Innemrts .....
Außerorts ohn€
euf Autobahnen

Unfallt)p

FahEnfall .

t7 424 22 037 336 A 254
10 030 t4 542 707 5 838I 2&, 1 910 7L 553

15 4{t1 I 164
7 9!t7 4 769

Sonstioe
alkoholunfä1le

22 601
3 797

707

27 ß5

27 105

Abbieoe{Jnfall
Einbleoen/Krsuzeft-Unfall . . . , , .
Uberscfireiten-Unfall .........,
Unfall durch ruhenden Vertghr .
Unfrl:, in Längsverkehr
Sonstiger Unfall ....

B.B
7..89
9.s9u.5s

Insgesait

Llchtverhältnlsse

Taoeslicht..
Däinerung
Dunkelheit

Insg€sant ...

lbnrt

J€nuar .........
Februsri6tz .......... ..
Aprif
üai .

t5ve,rüer
Dezerüer

Ins.gesart ......

lSch3nt€g

Insgssart ...

Uhrzeit

- 1.59
- 3.59

Insgesant ... 28 736

28 7:t6

28 7§

,2\32
n'7!ß

5 88!t

2e 7§

15.59
17.59
19.59
21.59
23.59

Zusatnpn 2) ... 28 776

s 360 72 287 319I 527 2 062 50
17 84S 24 740 745

12I
2
2
1

724I 522
2 zLL

t20
3 666
5 695
5 667

27 t6

t0 270I 497
15 338

I 904I 1199
2706t2ß

st26
5 468
2 978

24 724

1 1111

555
23
66

165
7'

202
95

l ll1l

s51
424
5r5
224
032

2
2
2
3

2
2I

998
163
358
873
692
020
lxt9
082n8
837
674
767

047

1
1
2
3
3
3
3

27

513
183
483
809
!t57
309
436
668
080
{85
818

38 ,ß3

17 llNt
1 978
3 629
2 573I 186
7 1[l5
4 54ir

t2 645

1 286

24 724

24 724

5 Lzt
24 724

3 610

24 709

1 607

15 5110

I 278
547
965

111I 198I 830I 710

15 5110

6 680
456
857I 163
253

L 767
1 rß9

t2 6115:t8 1t83

:t8 0&!

2,6Et§t

38 1ß3

a 257

38 {83

5
4
2
1

1
2
3
E

5
5

38

!

1l 786
3 804

736 I ?26667 I 345242 15 l*t
3

I
3 857

823
10 860

99
93
86

110
106
85

100
g7
7t

110
8{
73

114I

015
780
800
058
94ts
404
552
679
202
480
866

26
055
080
240
929
599
5€1
766.*ß
tGltt
izB

3
2
2
3
3
3
3
3
3
?
'2

3
3
3
4
6I

034
067
801
463
765
895
370
301
634
094
303
734

rß1

€-88
frrS
'9S
€7e
6108
70Et
05!l
880

2 7AL
3 917t, 0214ZA

0 thr
2 thr{ uhr
6 UhrI Uhr

10 thr
12 uhr
1,{ tfir
16 Uhr
18 Uhr
20 Uhr2. Uht

2
2
2
2
2
2
2
2
2

'"2
2

3
2I
1

:I

113
973
l&l
r34
4:t3
205
ls9
ßL
313

932
790
9S3
4t!E

606
423
614
695
013
875

800
772
831
s8{
5,A0
380

r 114

93
9St
98

12 545

2 87e

12 645

15 540

317
578

3 401

15 5€0

2§2
15 513

2 577
2 381
2 :83

r 909I 753
1 786
1 948
2 517
2 1652ß3
2?34
2 t33
2 243I 922I 801

24 725

332
ß0
351
0ß
897
741

2
2
2
3
3
5

3
2
1

1
2
3
3

125
1160
751
924
5011
620
s89
51St
503
325
379

753
452
971
492
235
z5t
357
715
01Nt
632
770

156
155
79
47
26
24
24
67
a2

137
154
l&t
lr4

1 007
9311
928

1 000t3ß
1 1541ltrr 298

ss8| 't27
860
425

12 5115

181
074
165
5t7
947
887

III
1III
IIIII

15

376
191
2342§
359
191
163
240
296(m
:83
355

5,{0

476
381
535§2

2
2
2
3
4
b

.) AlkoholunfällB slnd Unfäll.€, t»i denen nlrdestens Ein B€teiligter alkohollsiert Nar.
1) Scf*rr{iegends UnfäIl€ ntit SEchschaden (in enoer€n SinnE).2) Unfälle rnit fehlenden t{erknalen y{urden nlcht äusgenertet.

1sz
169
247

It
II
2
3

II
L
1
1
2

27 t05

4 z,33
5 8r3
4 909

27 L6
ffi

1 111t

2
2
1

I
1
1

1

1 961

12 6!18

UnfälIenit
Personen-
schaden

sch,{er- | a"r"nr-
verletzts

Scty{Er-
r{laoende

UnfäIle mit
sachschdenl )

Ver-
ungltickte

GEtötEte

-t-

t
1

ibnt4 ...
Dl€nstag .
l.lituoch .
Donnerstag
Freitag ..
SarBtao ..
Sonntag ..



Deutschland

3 Alkoholunfälle und dabel Verunglückte 1998') nach Ortslage, Unfalltyp, Lichtverhältnlssen und zeitllcher Verteilung
3.2 Anteile der Alkoholunfälle an allen Unfällen in %

Gegenstard der l,l€clHeisung
Schl{er-

Hieoende
unfäIle nit

Sachschadenl )
Personen-
schad€n

Unfä1lenit Ver-
unglUckte

GetötEte sctner- | ,.r.na-
vErlEtzte

0rtslage

Innerorts
AuBemDts ohne Autobahn .......
auf Autobahnen

Insgesart ...

UnfalItlD

Fahrunfall

7'4
8r6
4'8
7rB

17,6
13,9
8rg

6'3
7'0
4r2

713
E,95.2
716

2lrl
3r3
2r!
1r8
213
3r1
4r4
8r8

16r3
25rL

716

1413

16r6
6r6
7r5

21.2
!3,7
!2.2
!3rz
14,3

7tZ
13rl
25,1

111,3

lz,5
14,3

22;s

l4r3

22;4
27,7

14r3

19r3
4r4
4r4

11,6716

714

716

12,3
11,8
6r7

11,6

100,0
100,0
100r0

100,0

100,0
100,0
100r0
100r0
100r0
100,0

15r8
13,9
9rg

14rg

ß'6
411
219

L912
411,3

Abbiegs-Unfall
Einbiagen/KreuzEn-unfall ......
Uberschrelten-unfall ......,...
UnfaII durch ruhEnden Verkehr .

17,2
3r0
3rl
8r3

10,55'l
911

716

3,5
8ro

19,9

716

812
8'8
713
715
7r8
713
714
8r07rl
7'6
712
716

716

15rs
3rl
3r3
817

10r5
5r4
9r0

11r 11

111, I
8r6

12,4
10;6
17rg

111r3

15,0
2193rl
6r7
9r8
4r7
719

6r4

614

7,0 14,97,3 15,26,0 13,86,3 1{1,56,7 16,56,0 1{,36,1 L3,76,5 16,16,0 L4.26,2 13,66,2 12,9Srll 12.8

8,4 1413

Unfall iln
Sonstiger

LichtverhäItnlsse

Insgesait ...
roo; o

100,0

100,0

100r0

t
3r5
812

79,2

716

2r9
7r0

16,8

6r4

6r0
13rB
28,3

l{r3

100r0
100,0

5r3
72,1
25,4

11rBInsgesant ...

tibnat

Insgesant ...

I.bchentag

7r7
714
8r0
9,?
.l ,l
7r2

15,8
lT rz
13,9
18r11
t4.4
lZrq
13,5
13,0
11, I
16r0
14,3

8'3
8'8
713
716gr0
712
7r4
719
7r0
715
7r2

I e,s 4,8I 4,9 4,8I 5,1 5,1I 6,2 - 6,3I 7,2 7,2I 12,6 L2,2I ts,z 14,3
I| 7,6 7,8

12,3
13,6
1l,6
l!17
72rL
11, 1
77,2
12,l
10rB
11,9
10,8
10,7

11,6

100,0
100,0
100r0
100,0
1oo, o
100r0

8r9
10, I
l0r0
13r7
14r 1
18ra

4ro
4rl
4'2
512
6;o

10rs
L2,2

6r{Insgesant ...

Zusailnen 2) ...

ls;8
11rE

100r0
rQ9,9
100r0
100,0
100r0
100,0

100r 0

100,0
1oor 0
100r0
100,0
l0or0
100,0
100r0

100,0

loo, o
100r0
100r0
100r0
lo0r0
100.0
100r0
100r0
100,0
100r0
100r0
100,0

100,0

9r6
9r1l

10r3
11r 8
13r 0
2l 14ßro
111r3

{11r3
ß12
30,3

814
ll,1
3r1
3r9
5r3
718

13,2
21,6
31r 0

1,{,3

Uhrzeit

5.59
7.59
s.59

11.59
13.59
15.5S
17.59
19.59
21.59
23.59

uhr
Uhr
Uhr
Uhr
lJhr
Uhr
Uhr
Uhr
Uhr
Uhr
Uhr
Uhr

0
2
4
6I

10
t2
14
16
18
20
22

38
43

4
2
b
1l
0
1

0
7

,5
,5
,8
,9

34,
39,
20,
7,
s
4
3
7
7

15

35rEq7.7
22,2
3r52'l
1r8
212
3r1
1lr3
8r4

l5r3
?315

716

32)7
38,3
20,8

219
t17
1r5
2ro
2.8
3'8
712

13, {
20rg

6r{

e
2
3
4
6

72
20;L
30r 1

ll rG

t) Alkoholunfälle sind Unfälle, bEi denen mindestens ein BEtelllgter alkoholisiert Har.
l) Sch{erniegEnde Unfälle mit Sachschaden (in engeren Sinne).
2) UnfäIIe nit fehlenden Merknalen v{urüen nicht a6ge}€rtEt.
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4 An Straßenverkehrsunfällen mit Personenschaden Beteiligte unter Alkoholeinfluß 1991 - 1998

Jahr Fuß9änger

Führer von

lnsgesamll) Zusammen molorisrerlen
Zwerrädern

Personen-
krattwagen

Güterkraft-
fahrzeugen

Radfahrer

50 163
50 104
47 181
46 798
45 758

76 716
84 956
78 039
80 811
78 579
71 511
78 865
73 825

43 785
43 018
42 108

41 984
42 763
42 448
45 902
47 265
45 022
45 992
46 489

35 252
34 474
32 876
34 576
35 436
33 333
34 539
35 806

6 732
I 289I 572

11 326
11 829
11 689
11 453
10 683

510 357
52A 322
51 8 333
525 445
519 367
501 047
503 077
503 402

607 565
621 596
61 0 235
624 970
61 9 765
598 033
608 288
607 700

74 736
85 907
89 731
96 873
99 948
99 274
98 204
95 391

1 16 503
1 30 085
134 582
147 271
1 50 346
149 325
148 863
143 021

30 458
29 562
30 279
28 825
26 414
24 423
22 253
18 559

667
329
331
064
892
146
991

41 982
41 939
40 065
42 697
42 657
41 997
48 264
17 307

512 855
516 828
501 543
505 845
497 512
477 099
487 676
491 124

Beteillgte insgesamt
Deutschland

55 224
52 511 '
49 454
53 623
53 133
51 964
59 219
57 809

752 104
769 502
761 792
730 251
747 256
740 237

1 991
1 992
1 993
1 994
'r 995
1 996
I 997
1 998

r 991
1 992
1 993
1 994
1 995
1 996
r 997
1 998

751 939
773 819

635 436
643 734
617 522
622 231
61 1 446
581 926
598 393
597 216

463
807
063
916
001
740
811

57
54
56
cq
49
48
45
39

52
48
4A
46
44
44
41
37

81
83
90
81
73
66
59
48

39 165
34779
38 508
35 607
35 256
33 586
33 489
33 297

6E 756
74 014
66 210
67 394
64 603
57 S2S
63 489
59 090

7 990
10 942
11 829
13 417
13 976
13 683
15 376
14 735

435 621
440 415
428 602
428 572

Früheres Bundesgebiet

Neue Länder und Berltn-Ost

104
108
119
122
120
120

419 419
401 769
404 873
408 01 1

782
797
784
921
868
804
773
665

650
612
536
601
570
510
503
462

132
185
248
320
298
294
270
203

19
19
18
20
t8
18
17
14

625
152
903
318
097
926
399
216

261
601
310
587
381
163
504
367

364
551
593
731
716
763
895
849

47
49
50
53
52
55
56
57

47
49
50
53
52
55
55
57

46
50
50
54
51
56
58
58

10 998
11 325

690
79r
89E
936
886
851
731
710

10 653
11 'r91
10 502
10 199
I 529
8 El1

495
367
424
125
040
856
643
573

805
576
s26
189
1t4
005
912
E63

70
87
73
67
66
65
61
61

72
66
69
61
61
60
57
56

53
70
84
84
s4
83
77
81

94 710 13 242
10 572
9 389

10 926
10 476
I 967

10 955
10 502116 576

768
692
125
253
934
612

58

56
53
49
47
43
37

52
48
48
45
42
42
39
35

88
90
97
86
77
67
59
45

1 991
r 992
1 993
1 994
1 995
I 996
1 997
I 998

3
4
3
4
4
3
4
4

3
3
3
3
3
3
3
3

Darunter alkohollsierte Betelllgtez)
Deutschland

3 969

Fruheres Bundesgebiet
2 912

Neue Länder und Berhn-Ost
I 372 I 057

964
851
789
698
559
553
437

Alkohollslerte Beteillgte Je I 000 Betelllgt€ ln3gesamt
Deutschland

Früheres Bundesgebret

Neue Länder und Berltn-Ost

3
3
3
3
2
3
2

35 209
34 026
34 392
33 077
30 346
28 119
26 212
22 215

26 837
24 606
23 848
22 874
20 987
20 036
19 040
16 947

33 057
30 931
29 832
28 809
26 663
25 337
24 582
22 30A

420
544
203
359
083
172
268

42 520
41 738
41 895
40 729
37 664
35 077
33 426
29 156

1 991
992
993
99.1
995
996
997
998

23 275
21 291
20 s34
19 731
18 051
17 193
15 944
13 931

7't83
8 271
9 445
9 094
8 363
7 230
6 349
4 628

20
22
26
28
25
25
24
r9

60
56
58
55
51
49
44
37

53
48
49
46
43
43
39
34

96
96
05
94
84
73
65
49

703
478
542
366
333
593
554

72
70
67
62
58
56
53
52

69
64
62
60
55
56
54
54

80
91
91
72
67
56
50
42

9
0
0
9I
7
5

1991 .. ...
1992........
,993. . ....
1994......,.
1995........
1996. ..
1997 .., ...
1998.

I
8
6
7
6
5
5
3

I 991
1 992
I 993
1994
I 995
1 996
1 997
r 998

1991
I 992
1 993
r 994
I 995
1996
r 997
r 998

2) Früh_ere-s_qundesgebiel. EinfühJung der 0,8-Promrlte-Regelung am
01 07 1973 Neue Länder und Berth-Ost: 0,0-Promi[e-R-egelu-ng bis
31 12.1992

ilEä3öhIEf rzeugführer von Skaßenbahnen, Eisenbahnen, bespannten
FuhMerken sowie sonsttgen und unbekannten Fahrzeugen

- t0-

3
3
3
3
3
2
2
2

1991 .... _..
r992.......
1993,.......
1994.,...,
1995. ..
1 996
r 997
1 998

994
995
996
997
998



Deutschland

5 An Straßenverkehrsunfällen mit Peponenschaden Beteiligte unter Alkoholeinfluß 1998 nach Altersgruppen und Oilslage

Art cjer VerkehrsbEteiligurE Darunter: Im Alter von ... bis unter ... Jahren

75 und
mehr

Innerhalb und
bei Unf6llen nit Personenschaden

außerhalb von
Beteiligte insgesant

0rtschaften
FUhrEr von!

Führsr von:

Kraftrollern .

18 997
8 956

29 856
503 402
4e 4A9
3 067

73 825
42 708

740 237
218 819

6 587
2 L78

24 n7
5 868

185
8Sl
45

198
4
2

.04
88

I 819
792

2 757
61 8!'9I 408

l01t
3 600
1 731

1 5111
608I 7!t!'

34 080
761
59

3 270
1 512

43 840
13 715

77
23
44

L294
l3

2
145
93

I 697ttz

s82
254

3 745
58 284
3 494

2ß
3 989
1 708

874
214

2 Ltl
34 026I 826

14ts
3 685t 524

44 599
14 8&t

5t
20
56§7

1 459
5372§4

6L 572
7 508

ß2
6 658
3 312

255
22
69

1 Sß3
93
10

565
437

425I 592
39 117
3 5,q!!

1 !166
308

1 149
47 755
4 084

354I r37
3 792

228
18
29

1 031
ltsI

510
330

2 373
173

1 108
225
711

30 413

45 988
13 11811

I 597
132

260
20
It6

8 604
53u2ß4

3 974

15 564
6 089

8
1

41

:
14
29

94
q

31
50

5

6
7

6
1

187
t2
28

396
18
!B

141
817

694
278

t
22

:
13
22

62
3

21

4

-
6I
5I

29 911I 5&t

53
7

72
247

4

2 707 2 579524 759l0 1181 6 619
128 197 95 398
1{ 611 12 st6780 733
11 157 I 871
4 459 3 920

175 517 1311 750
54 664 41 9Sl1

799
606
175
735aI

b
5
2

3 120
220

718
58

5g
lt0
26
42
13
38
115
&t
42I

27
16
2t

26St
1,(lit
250

16
,40

30
10

9e
31
31
37
14
19
5?
61

:,!l
l3

215 3911
6 689

L7 876
308 891
23 109
1 9ll

65 787
39 148

4 257
525

192
48
35
36
20
14

723
145

50
l8

109
93
36
36
19
20oä

116

44
14

65
93
27
47
11

64
OE

43
72

51
!ts
25
38
l7
34
44
62

39
8

24
14
27

247
105
157
l4
31

25I

85
30
31
3l
l6
18
54
52

36
72

20

635
70zfi

39S
ß4
103
596
047Fußgänger

Insgesant Z) ...
4
3

ibfas, lbpeds
Lsichtkrafträdern ...........
Krafträdern, Kraftrollem ...
PErsonsnkraft {agen .. ...... ..
GüterkraftfshrzeLEen ........gbfispl Kraftfahräewen .....
FAnrraoeln

Führer von:Itfas, tbpsds
Leichtkrafträdern ...........Krafträdern, Kraftrollern ...
Personenkrafthaoen ..........
oüterkraftfahrzör.roen ..,.,,,.qbfiSgn Klaftfahrteugen .....
Fanrradsrn

Fußgänger

1l
157
teo

18
1 087

584FußgärXger ...

dar. NEibllch
Insgesert 2) ...

Führer von!
tlcfas, I.bFds
Leichtkrafträdern ...........Klaftr&ern, Kraftrollern ...
PersonenkraftHaoen ......,...
Güterf,raftfahrzEusen ...,....
_ubfisgl Kraftfahrieugen .....tanrrdgm

Fuflgänger

. Insgesant 2) ...dar. nsiblich

Führer von:fbfas, Irlcpeds
LEichtkrafträdern ......,..,.
Kr8fträdern, Kraftrollem ...
PErsonEnkraftnaoen ..........
Guterkraftfahrzöuqen ....,,.,
qbliSgn KraftfahrZeugen .....
tanrr6deln

Fufigänger

Insqesant Z) ...

Führer von:
ttbfas, tibpeds
Leichtkrafträdern ...........
Krafträdern, Kraftrollerh,..
Personenkraftn8oen ......,...
Gütertraftfahrzöuqen ........
_ubfiSgn Kraftfahrieugen .....
Fahrractern

Fußgänger

Insgesant 2) ...dar. neiblich....;...

777
282
ß2
559
665
59

4 ztB
2 573

74 323 73 083
23 403 23 479

alkoholisierte Beteiligte
9€l
32
72

2 576
19

86 310 68 1170
25 470 t8 0n

5l8

ß
2

165
58
25
22
11
25
75
a7

3,lt
10

4

3 1ß8
385

5 887
743

175
{1
29
31
tz
27

100
732

41
r5

7211

274
49
38
42
18
16

t24
lbb

51
19

119
97
34
44
77
23
97

131

1t8
15

269
442
031
868
328

69
23

100
795
33

266
194

ß2
290

70
91
27
118

:
67

114

4e
t2

3 957
2 866

37
4
8

1llSl
2
3

155
91

449
3{

77
75
52
72I
118
äo
32

22
5

r 982
194

6 927
3 ,1180

160
l3
19

613
%

b
ß2
2?5

7Ut
58
27
20
13
31
70
79

35
10

1811
16
1G

07?
4e

7
5ss
356

289
275

32t
51

3511
650
243

553
37

249
041
222
t2

097
650

2 074
601

3 862
59 089
5 9{7

43§t
7 724
3 1190

85 71ß
28 8q7

399
29

t3?
2 101

us
6

g1ß
506

4
188
106

165
744

038
560
415

19
6

885
1 938

I *18
424

b
77

7
ß4

10 033
4 020

110 387
36 1t68

248
4t

2t5
840
137

10
93{l
1t56

3

72

617
42

83
100
5l
t2o
20
4t
35

27
5

4l&t
53

15{
568
2t8
63

von Je 1 000 Beteiligten insgesait naren alkoholisiert

darunter: I nnerha I b von 0rtschaf tenBeteiligte insgesant
5
4
1

:Nl8

337
898

1188 062 19
153 110 4

295
5 724
3 015

58 580
18 312

157
38
31
27
L2
24
s8

118

40
15

20 519
6 765

5

2
3

11
5

alkoholisierte Beteiligte
I 301

204
560I 632§2
35

3 568
2 02:3

77 727
7 824

t27
55
33

119
2
1

83
bl,

1183
40

20

^^:zsb
145

21

dar. H€iblich
Insgesant 2)

,4 901
519

von Je 1 000 Beteiligten insgesamt naren alkoholisiert

2) Einschl. sonstigE Bsteiligte

L 927
179

2

gesafit 1)
Ins-

15-18 t8-2t ?t-25 25-35 35-1l5 45-55 s5-65 55-75

1) Einschl. ohne Angabs des Alters

-u-
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5 An Straßenverkehrsunfällen mit Personenschaden Beteiligte unter Alkoholeinfluß 1998
nach Blutalkoholwerten und Art der Verkehrsbeteiligung

Art der

Verkehrsbeteiligung

Ohne

Angabe

Alkoholisierte Beteiligte mil einer Blutalkoholkonzenlration
von ... bis unter... 0/001)

0,8 - 'l ,1 1,1- 'l,4 1,4 - 1,7 1,7 - 2,0 2,0 - 2.5 2,5 - 3,0
3,0 und
mehr

lnsgesamt

unter 0,5 0,5 - 0,8

Deutschland
Führer von

Mofas, Mopeds

Motorrädem

Personenkralbvagen ........

Güterkraftfahzeugen .......

Fahnädem

Fußgänger

lnsgesamt2) ...

Veränderung zu
1997 iri cÄ ........

Führer von:

Mofas, Mopeds .........

Motonädem
Perconenkraftragen .

Güterkraflfahrzeugen

Fahnädem

Fuß9änger

lnsgesamt2)...
V€6ndearr,E.zu
195/ in%..-.....

Führer von:

Mofas, Mopeds

Motonädem
Pe6onenkrafüagen
Galterkraftfahr.ewen
Fahrädem

Fußgänger

lnsgesamt2, ...

Veränderung zu
'1997 in % ........

1 777

1 211
18 559

665

4 216

2573

29 166

- 12.7

I 554

1 ooo

13 931

462
3 367

't 863

22306

- 9,3

75

101

1 271

72

97

88

I 723

- 23,3

57

73

E92

47
81

63

18

2E

379

25

16

90

93
't 834

77

142

60

77

1 364

53

111

139

129

2 138

E2

241

187

194

2628
65

346

r66
161

2025
44

288

158

21

33

603

21

58

234
2'.12

2 873
96

545

207

189

2251
73

464

233

343Ä

268
218

2 869

97

749

413
174

3 028

105
't 046

373

140

2285
72

849

237

55

1 140

44
652

407

2148

216
41

E05

27

489

107

13

415
16

u2

237

1 139

94

11

256
1l

237

't36

752

+ 5,6

13

2

159

5

105

27

25

363

11

56

75

567

24,5

87 147 201 296 368 667

2 333 2 890 3 634 4 273 4 590 5 469

-11,5 -16,2 -16,7 -13,6 -8,0 -11,6 6,0 - 1,2

Fruheres Bundesgebiet

22

11

207

I
30

41

.327

- 38,r

5

14

156

3

26

?4

240

+ 7,6

101

387

- 12,2

21

't1
335

17

163

134

690

't6,7

23

30

636

23

126

90

933

18,0

27

23

622
23

81

63

839

-28,2

43

781

- 29,0

25

20

525
29

46

36

684

- 21.6

30

16

170
24

31

19

595

- 17,9

25

495

- 37,0

223
211

1 628
203

849

710

6 860

-22,4

114

109

1 613

53

195

245
188

2233
74

623

1 22E 1 738 2206 2 853

Neue Länder und Berlin-Ost

278 502 273

3657 4253 1 858

40
u

743
33

197

r65

1 216

-22,1

68 111

-15,9 -9.1 -14.4 -',12,5 -9,0 -5,0 -8,0 -1.4

2) Einschl. sonslige BeteiligteijTTEWfrTum Zeitpunkt der ersten Blutprobe.
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AltEr
von .uritei .. bis

Jahran

Geschlecht

unter 15 .
nönnlich
Heiblich

15 - 18 ..,.
nännlich .heiblich.

18 - 21 ..
männlich
r.eiblich

27-25..
männlich
xeiblich

25-30
männl
HeibI

ich
ich

30-35
a6nnlich
Heiblich

35 - {0 ..
m6nnlich
Heiblich

40-45
n6nnlich
hßibllch

115 - 50 ..
männlich
Heiblich

50-55
männlich
Heiblich

55-60
nännlich
neiblich

B0-65
nännlich .,...
l{eiblich ... ..

65-70
nännlich
Heiblich

70 - 75 .......
rnännI ich
Nsiblich

75 und mehr
nännlich
xeibl ich

Zusarrnen .
männlich
N€ibllch

ohne Angabe

Insgesamt ...

t) Sumrenzeilen einschl. ohne Anoabe des GEsch]echts.1) BAK-l.,lert zum Zeitpunkt dEr eriten Elutprobe.
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Deutschland

7 An Straßenverkehrsunfällen mit Personenschaden Beteiligto unter Alkoholeinfluß 199E
nach Blutalkoholwerten, Altersgruppen und Geschlecht

7.1 Alle Beteiligte

2
2

2II

75
6,4
11

260
229

31

202
187

15

207
180
27

169
155

14

L24
114

o

89
78
1l

a2
7A

4

81
78
3

50
45

5

28
23

5

17
15
2

1g
18I

720
551
167

1

27
22

5

718
660
58

3 720
2 895

220

3ß2
3 187

n0

4 088
3 ?24

351

4 250
3 785

1ß3

3 S20
3 1188

{ß1

2 !ß7
2 510

352

2 111I 872
237

1 387I 236
1118

I 1t5t
1 33e

116

862
804
57

4n
401

2A

188
774

1,ll

94
89
9

29 094
26 ?8t
2 784

72

0hne
AngacE

6151151311-Z-1-

110 811 42 7 I 1910380366118'7 4 6 1 - 1

315 435246 4022a3l

4

I
139
129

10

580
532

47

570
527a
542
491

51

1F1
436

55

iE4
327

43

ß2n
34

1gEtus
20

t37
125

72

153
13Et
t4

93
86

7

52
{19
3

28
23

5

16
14

2

631
244
345

3
3

1

I

2
2

5

9

98
84
14

1113
139

4

1ß1
453

37

€98
4{9

49

416
365

50

344
304

3S

286
253sl

203
18:t

1§l

127
104
23

t02
stI

107
93
14t

86
77I

4220
3

24nI
11
11

881
587
290

535
499
36

560
507

53

719
647
72

636
557

79

521
4161
60

328
287

111

263
227
36

176
161

15

777
159
l8

130
117

13

63
62I

34t
33

1

L2
L2

270
937
{33

2ß
232

74

450
423
27

77L
724

47

893
796s
sl28
8r9
109

770
62A

82

ß2
1l:10
52

314
266

47

u2
298

26

186
179

7

77
75

2

26
zö

I
:

4161
942
577

I

396
375
?t

55S
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I
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4
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3
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3
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?
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4
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7 An Straßenverkehrsunfällen mit Personenschaden Beteiligte unter Alkoholeinfluß 1998
nach Blutalkoholwerten, Altersgruppen und Geschlecht

7.2 Pkw-Fahrer

AIter
von .,. bis

unter ... Jahran

Geschlecht

0hne
,rrqabe

Alkoholisierte BetBiligte mit Einer Blutalkoholkonzentration
von ... bis unter ... 0/00 1 )

Insgesamt
unter 0,5 0,5 - 0,8 0r8 - 1r1 1r1 - 1,4 !,4 - 7r7 7,7 - 2,0 2,0-2,s12,5-3,0 3r0 urd

mehr

unter 15
r6nnllch
Heiblich

t5 - 18 ..
männlich
xeiblich

L8-2t
männl
t{eibl

ich
ich

)1 _X
i6nnlich
HeiDlich

25-30
nännlich
rc1bIlch

2n-8
i6nnlich
lrslbllch

!§ - {10
nänn:.ich
v€ibllch

110 - {5 ..
Eännlich
äeiblich

115 - 50
iEnnli€ibl

50-s5

ich
ich

nännlichl*lblich

55-60
nännlrclbl lch

ich

60-65
i6nnlich
xeiblich

65-70
r6nnllch
]reiblich

nännlich
xeiblich

75 und mhr
männlich
xeiblich

)*

üme ArEsbe

Insgesait ...

.) SutrienzEilen einschl. ohne Anoabe des Geschlechts.
1) BAK-{ert zun Zeitpunkt der erSten BlutprobE.

-14-
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2
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4
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-
1

1

I
7I

2A
24

q

64
54t
10

106
93
13

57
58

9

ß
23

3

72
10
2

5
4
1

Ii
I
1

1!E
111ß
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59
13

545l
3

15
11
4

27
L7

4

270
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r56l€I
r53
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24
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l0

1E
42
3
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30

4

16
15I

11
10

1

n
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4
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355
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2702ß
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16Et
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4

44
!t8

b

52
1ß
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:€
34

2

23
2l
2
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2

4

:
1

1

29
27

2

69
65

4
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119

18

197
t70
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u2
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36

20t
173

2A

93
75
17

3
2I

13
13

155
145

10

318
298
20

502
ß7
35

5011
q?7
66

524
452
72

372
315

57

250
2t4
!E

150
119
31

125
113

72

bb
6i:t

3

31
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I1

I
1

I
77
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7
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4
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1
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:
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1
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8 Wegen Straßenverkehrsdelikten in Verbindung mit Trunkenheit Verurteilte 1980 - 1997.)

Jahr

Frtiheres Bundesgebiet

Trunkenheil ohne Unfall

98 68E

94 379
94 779
96 373
93 062
87 99E

85 307
83 389
85 756
E5 6OE

87 390
94 554
93 221
91 991

95 147

96 012
93 074
94 054

weiblich

1980 ................
19E1 ................
19E2 ................
1983 ................
't9E4...............
1985 ...... .......
1986 ................
1987................
1gEE................
1989 ................
1990 ................
1991................
1992................
't993 . ..............
'1994 ..............
19951) .............
19961) .........,
19971).............

176 395
171 311
168 695
169 656
142 522
1 54 838
150 132
't47 9U
151 012
152 7 10

154 197
1 60 8oO

I 57 331

1 53 023
154 1 15
't50 8EE

145 090
146 041

166 987
161 421
1 5E 507
1 58 409
151 689
144 050
139 42E

137 030
139 340
140 695
141 911
14E 264
144 673
140 340
140 920
137 678
132 057
132 412

I 40E

I 890
10 188
11 247
10 833
1O 7EE

10 704
10 874
11 672
't2 015
12 383
12 536
12 65E

12 683
13 195

13 210
13 033
13 629

72 578
71 715
56 465
67 278
83 582
61 017
59 17E

58 657
59 025
60 740
60 046
59 046
56 855
53 547
5't 04E

46 619
43 712
43 0E0

6E 299
e7 042
63 728
62 036
58 627
56 052
54 121

53 641

53 5E4

55 087
54 424
53 710
51 452
4E 349
15 773
4't 666
38 983
38 358

4 275
4 673
4 737
5 242
4 955
4 965
5 057
5 016
5 441

5 653
5 622
5 336
5 403
5 19E

5 275
4 953
4 729
4 722

103 E17

99 596
100 230
102 378
98 940
93 821

90 954
89 247
91 9E7

91 970
94 151

101 754
100 476
99 476

103 067
104 269
101 378
102 961

5 129
5 217
5 451

6 005
5 878
5 82s
5 647
5 E58

6 231

B 362
6 761

7 200
7 25s
7 4E5

7 920
8 257
E 304
8 907

TTiIf,l-runfenheit ist zu verstehen: lnfoloe des Genusses atkoholischer
Gelränke oder anderer berauschender Mitlel.

1) Einschl. Berlin-Ost.
Ouelle:. Statistisches Eundesamt, Fachserie 1 0, Reihe 3, Strafverfolgung.

9 Entsiehungen von Fahrerlaubnissen der Ktassen I bis 5 nach Attersgruppen der Perconen
1980 - 1998

Verurteilte insgesamt Trunkenheit mit Unfall

zusammen männlich weiblich zusammen männlich weiblich zusammen männlich

lns-
gesamt unter 18 18-21 21 -25 2s-30 30-40 40-50 50-60 60-70

Davon im Aller von ... bis unter... Jahren

Deutschlandl )

Jahr
70 und mehr

999
934
988
034
991
943
992
900
013
971

14E
170
358
358
400
500
5E4
524

3E3
438
435
506
453
444
454
35E
408
406

E06
E62
905
057
E52
7E2
801
685
090
422

5E0
616
65E
326
500
800
234
51E

311
462
500
615
126
413
403
273
663
E79

036
042
9E9
648
800
000
448
630

683
369
152
663
376
s65
769
8s5
557
450

673
369
643
531
000
600
792
731

1't
11
11
11
11
11
't1
't1
12
13

17 4E8
17 865
17 077
17 291
15 934
14 518
14 259
13 914
14 090
13 579

30 833
31 506
31 890
32621
31 889
2S 424
27 934
26 18E
25 777
25 170

24 655
24 115
23 572
23 968
22 686
21 900
21 855
22 463
23 761
24 910

26 345
26 367
25 65.1
26 167
25 046
23 764
23 980
24 258
25 372
25 348

25 032
26 0E0
27 322
29 885
30 200
30 600
31 942
30 57E

39 2E6
43 319
46 722
52 171
52 100
52 000
52 492
48 252

30 50E
33 2E9
33 704
35 599
32700
30 900
29 31E
25 152

647
E70
241
162
300
E00
tl06
165

28
29
29
30
29
27
25
23
23
22

536
259
719
681
245
902
191
408
937
076

41
41
3E
3E
35
32
32
31
31
32
33

509
330
1E2
069
039
E75
6El
542
489
440

854
607
139
551
058
473
462
193
086
366
913

715
078
249
4E2
700
500
696
133

159
157
153
155
147
138
136
134
13E
139

1 981
1 982
1 9E3
't 984
1 985
I 966
I 987
1 988
1 989
1 990

1994 .

1 9952)
1 9962)

1 980
1 981
1982
1 9E3
1 984
1 985
1986
1gs7
1 988
1 989
1 990

1 991
1992
1 993

1 997
1 998

3
3
3
1
4
4
5
5

3
3
2
3
3
4
4
4

159
921
425
309
700
500
6E4
554

740
490
225
6E7
451
455
u2
770
421
165

5
5
6
E
7
7
7
6

't0
10
'10
10
10
10
10
10
11
12

27
2S
20
29
28
24
23
21

22 695
22 508
21 612
22 125
2'.t 246
19 gEl
20 106

17 800
16 356
14 387

13 007
13 339
13 327
13 979
14 200
14 700
15 326
11 716

14 805
14 971
14 165

217
140
s20
607
164
854
959

I 656
9 953
9 680I 937
I 600I 800

10 051
9 352

337
161
043
931
903
769
584
457
387
338
285

289
393
398
503
600
600
592
539

351
474
452
603
700
700
706
634

155
66
71
E5
79
77
77
64

2
2
2
2
2
2
2
2
2
2

586
0E9
4E3
233
527
170
769
970
444
735

22 535
23 381
24 516
26 956
27 200
27 500
2E 585
27 175

dar. in Verbindung mit Trunkenheit im Straßenverkehr
Deutschlandl )

19 gEE
20 394
19 720

634
.130
173
s72
940
736
936
072
212
137

39
37
35
34
31
29
28
28
2S
28
29

142 03E
139 617
135 069
137 220
129 856
121 781
119 640
116 087
117 727
110 822

018
476
430
071
600
800
503
544

34 570
37 826

844
465
349
110
000
800
350
177

21 547
21 070
20 433
20 934
19 770
18 E93
18 939
19 055
19 944
20 485

25
27
27
29
26
24
23
19

497
491
536
610
600
600
712
614

2) 1995 und 1996: Die ausgewiesenen Wene ergeben sich zum Teil au§
der Summenbildung einer 50 %igen Stichprobe (hochgerechnet).

Ouelle: Statistische Mitteilungen des Kraftfahrt-Bundesamtes (KBA), Ftensburg

3
4
4
6
6
5
5
4

21 570
22 534
21 667
22 211
19 400

40 490
45 643
45 300
45 100
45 311
41 205

TEis Ttr0: Airga-be! fqr die Bundesrepubtik Oeutschtand nach dem Ge-
bietsstand bia 3.1 0. I 990.

-l5-

2
2
2
3
2
2
2
2
3
3

1

1

I
I
I

42
55
49
45
45
32

1

1

I
I
1
1

I
I

1991...............
r992 ...............
993...
99.1 ...
9952)
9962)
997
998



Jahr

I 991 112 922

1 992 115 510 't7 1 ,3 4 400 297

1 993 r 05 785 155,E 4 433 497

1 994 1 0E 006 158,5 4 434 145

1 995 1 07 093 156,5 4 109 858

r 996 't 04 293 151 ,7

1 997 1 03 924 150,7 3 995 E16

1 99E 1 00 845 3 E41 159

1) Ab 1993 ohne alkoholfreies Bier.
2) Ernschl. Fruchtschaumweine.
3) Angaben Je potentielle Verbraucher werden nicht erstellt. Ouelle:

Bundesministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten, Bonn

Branntwein
zu Trinkzwecken4)

je Pot. Verb.s)

lAlkohol

26,1 1 892 599 2,83

18 290 22,8 I 743 183

18 593 23,0 2 002 016

18 773 23.1 1 925 161

'18 044 22,2 1 931 302

't8 974 23,1 I 901 083

1E 933 23,0 1 840 890

4) Dre Verbrauchsberechnung wurde 1993 methodisch umgestellt
5) Personen im Alter von 1 5 Jahren und mehr.

Ouelle: Statistisches Bundesamt, Gruppe Vl D.

10 Annähernder Verbrauch alkoholhaltiger Getränke l99l - 1998

16E,6 4 225 593 6,31 20 781

2,596,53

6,53

6,51

6,01

2,95

2,83

2,82

2,77

2,675,80

1 842 197

Trinkwein einschl.
Schaumwein3)Brerl ) Schaumwein2)

je Einw insgesamtinsgesamt je pot. Verb.5) insgesamt je pot. Verb.5) insgesamt

1 000 hl I hl Alkohol1 000 ht I ht I

-t6-



Straßenverkehrsunfälle mit Personenschaden 1975 - 1998
1975 = 100

120

110

100

90

80

70

60

50
1975 1977 1979 1981 1983 1985 1987 1989 199't 1993 't995 1997

Alle Unfälle

Alkoholunfälle

Alkoholisierte beteiligte Führer von Personenkraftwagen an Unfällen mit Personenschaden 1998
nach Blutalkoholkonzentrationswerten (BAK)

4 000

3 500

3 000

2 500

2 000

1 500

1 000

500

0.5-0.8 0.8-1.1 1.1 -1.4 1.4-1.7 17-2.0 2.0-2.5

Alkoholisierte Beteiligte mit einer BAK von ... bis unter... 0/00

16,6%

14,4 0/o

11,7 %

10,1 0/o

7,0 0/o

6,3%

2,3%

15,8 % 15,8 %

0
unter 0.5 2.5 - 3.0 3.0 u.m
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